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Kreisliga 1 Bamberg
Sonntag, 10.05.2026
Anstoß: 15.00 Uhr
in Tütschengereuth

Saison 2025/2026 •  Ausgabe 04/2026

www.fcviereth.de

Vereinszeitung der SG Tütschengereuth / Viereth – erscheint zu den Heimspielen

SG Tütschengereuth / Viereth
–

SpVgg Ebing

www.svtuetschengereuth.de

B‐Klasse 1 Bamberg
Sonntag, 10.05.2026
Anstoß: 13.00 Uhr
in Tütschengereuth
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Auf Klassenerhalt folgte Ernüchterung

Zum letzten Heimspiel hatten wir die SG Reckendorf/Gerach zu Gast in 
Viereth und konnten durch einen 1:0 Sieg den vorzeitigen Klassenerhalt 
sichern. Der lange schmerzlich vermisste Spielertrainer Michael 
Wernsdorfer kam in letzter Zeit immer wieder zu Kurzeinsätzen und 
startete erstmal seit der Winterpause in diesem wichtigen Spiel. In der 52. 
Spielminute schoss er das Leder traumhaft in den rechten Torwinkel zur 1:0 
Führung. Mit Kim Hümmer hielt unser Topscorer der Liga, der an diesem 
Spieltag aber vertretungsweise im Tor war, im weiteren Verlauf noch einen 
Strafstoß der Gäste. So dass dem direkten Klassenerhalt anschließend 
nichts mehr im Wege stand.
Am vergangenen Wochenende war man zu Gast beim, noch um den 
Relegationsplatz kämpfenden, Vorletzten in Frensdorf und verlor deutlich 
mit 5:2. Schon letztes Jahr traf man am letzten Spieltag aufeinander und 
wir verloren auch damals und der SV Frensdorf konnte den direkten 
Klassenerhalt in letzter Sekunde feiern. Ob es für das Team um unseren Ex‐
Trainer Guy Levefer in diesem Jahr tatsächlich noch für die Relegation 
reichen wird ist fraglich.
Am heutigen Spieltag haben wir mit der SpVgg Germania Ebing einen 
Gegner zu Gast bei dem es wie bei uns um nichts mehr geht. Allerdings 
machte man vor zwei Spieltagen auf sich aufmerksam als man den ASV 
Sassanfahrt mit 3:2 besiegte und am vergangenen Wochenende ein 1:1 
Unentschieden gegen den derzeitigen Tabellendritten erzielte. Das 
Hinspiel konnten wir nach einem 1:0 Rückstand noch 1:3 gewinnen. Leider 
müssen wir seit dem Breitengüßbach‐Spiel und auch weiterhin auf unseren 
starken Keeper Dominik Gast verzichten und somit kommt unsere stärkste 
Offensivwaffe wahrscheinlich notgedrungen weiterhin im Tor zum Einsatz.
Unsere zweite Mannschaft hatte die zweite Spielabsage des jeweiligen 
Gegners in Folge und hofft am heute gegen die SG Dörfleins 3/ FC 
Oberhaid 3 wieder spielen zu können.
Da heute das letzte Heimspiel der SG Tütschengereuth/Viereth stattfindet 
möchten wir uns im Namen der Verantwortlichen und Mannschaft bei allen 
Helfern und Fans bedanken und freuen uns auf die neue Saison.
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Aufstellung I. Mannschaft

Ma. Wernsdorfer

Alternativen:  J. Ries, L. Löhr,  R. Djakovic, D. Djakovic

F. Reus Mi. Wernsdorfer

L. Wernsdorfer N. Kratzer

K. Hümmer

N. Carvajal

L. HagenJ. StretzD. Schäfer

O. Kratz
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SpVgg Ebing

Gründungsjahr: 1929
Mitglieder: ca. 450
Farben: blau‐weiß
Abteilungen:  Fußball, Tennis, 
Tischtennis, Gymnastik, Laufgruppe

Beste Torschützen 25/26
Jannik Böhmer 7
Christoph Fuchs 6
Fabian Höppel 5
Hannes Kustra 5
Daniel Schmauser 3

Trainer
Manuel Meyer
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Die junge und gepflegte Fahrzeugflotte zum Mieten im Landkreis 
Bamberg.

Telefon: +49 170 3135000
Email: info@muellich‐rental.de
Adresse: Am Ranken 1, 96191 Viereth
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Von Frensdorf abgeschossen

Nach dem Klassenerhalt gegen Reckendorf setzte es gegen die 
Frensdorfer am Failsberg eine deftige 5:2‐Niederlage. Bereits 
nach zwei Minuten ging der heimische SVF in Führung, nachdem 
Hümmer einen Schuss nach vorne abprallen lies und S. 
Heimbach aus kurzer Distanz die Kugel über die Linie drücken 
konnte. Die SG antwortete in der achten Minute mit dem 
vermeintlichen Ausgleichstreffer. Dieser wurde aber wegen 
eines Handspiels zurückgepfiffen. Nach 15 Minuten erzielte 
wieder ein Heimbach das 2:0, diesmal war es jedoch Matthias. 
Nach einer Ecke kam er völlig unbedrängt aus kurzer Distanz 
zum Kopfball und nickte ohne Probleme ein. 
Das Spiel flachte in der Folgezeit zunehmend ab und es gab bis 
zur 45. Minute keine nennenswerte Szene. In dieer erzielten die 
Blau‐Gelben jedoch sogar das 3:0 noch vor der Halbzeit durch 
Albayrak per Elfmeter.
Wer dachte, dass es eine Antwort von der SG nach dem 
Seitenwechsel gibt, wurde früh enttäuscht. Die SG bekam im 
Mittelfeld keinen Zugriff, wodurch die komplette 
Hintermannschaft per Chipball überspielt wurde. Matthias 
Heimbach bedankte sich per sehenswertem Treffer aus gut 18 
Metern unter die Latte (53.). Lukas Wernsdorfer konnte nur vier 
Minuten später immerhin auf 1:4 aus Sicht der SG verkürzen. 
Nach knapp 70 Minuten stellte Wildhagen den alten Abstand 
wieder her, als er auf der linken Seite völlig frei angespielt wurde 
und keine Mühe hatte, das Leder an Hümmer vorbeizuschieben. 
Den Schlusspunkt setzte Martin Wernsdorfer per Foulelfmeter in 
der Nachspielzeit. 
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Mit einem knappen, aber verdienten 1:0‐Heimsieg gegen die SG 
Reckendorf/Gerach konnte sich die heimische SG Tütschengereuth/
Viereth drei Spieltage vor Schluss ein weiteres Jahr im Bamberger 
Oberhaus sichern. Dabei sahen die 165 Zuschauer auf dem Vierether 
Sportgelände bei bestem Frühlingswetter eine gute erste Halbzeit 
der Heimelf, die hinten sicher stand und sich nach vorne gute 
Abschlusspositionen erarbeitete – dort allerdings ihren Toptorjäger 
Kim Hümmer schmerzlich vermisste. Dieser hütete für den verletzten 
Stammkeeper Dominik Gast das Tor und tat dies mit gewohnter Ruhe 
und Sicherheit.
Leider fehlte er dadurch am anderen Ende des Feldes, genauso wie 
sein verletzter Offensivpartner Martin Wernsdorfer. So spielte die Elf 
von Daniel Schäfer und Michael Wernsdorfer zwar gefälligen Fußball, 
war im Abschluss aber zu harmlos. Von den Gästen kam in der ersten 
Hälfte offensiv ziemlich wenig, sodass es mit einem torlosen Remis in 
die Pause ging.
Der zweite Abschnitt begann furios: Zuerst brachte Michael 
Wernsdorfer seine Farben mit 1:0 in Front, keine fünf Minuten später 
gab es Foulelfmeter für die SG Reckendorf/Gerach – doch 
Tausendsassa Kim Hümmer hielt den schwach geschossenen 
Strafstoß sicher. In der Folge verpasste es die heimische SG, mit 
zahlreichen Kontergelegenheiten den Sack zuzumachen, während 
die Gäste um ihren Spielertrainer Johannes Wolfschmidt zwar 
deutlich mehr Offensivdruck als in Halbzeit eins entwickelten, im 
Abschluss jedoch zu harmlos blieben.
So blieb es bis zum Schluss eine Zitterpartie, die die SG 
Tütschengereuth/Viereth letztendlich überstand und durch die 
gleichzeitige Niederlage der SG Schlüsselfeld/Aschbach sogar den 
vorzeitigen Klassenerhalt perfekt machen konnte. In einer gerade zu 
Beginn sehr schwierigen Saison kann man das aufgrund der dünnen 
und teils angespannten Personaldecke als absoluten Erfolg werten. 
Glückwunsch auch an dieser Stelle an die Gäste, die als starker 
Aufsteiger ebenfalls ein weiteres Jahr Kreisliga gebucht haben.

SG macht Klassenerhalt fix
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Fußballquiz Teil l

1. Welcher Verein verlor absichtlich mit 149:0, um gegen eine 

Schiedsrichterentscheidung zu protestieren?

A) AS Adema B) SO Emyrne

C) TP Mazembe D) Hearts of Oak

2.  Welcher Verein hat ein Stadion direkt neben einem aktiven 

Vulkan?

 

A) Napoli B) Catania

C) Urawa Red Diamonds D) Colo‐Colo

3. Welches Land gewann als erstes drei Weltmeisterschaften?

A) Deutschland B) Brasilien

C) Italien D) Uruguay

4. Welcher Verein gewann die erste Bundesliga‐Saison 1963/64?

A) 1. FC Köln B) Bayern München

C) Borussia Dortmund D) Hamburger SV

Lösung zu Teil II 5C; 6C; 7B; 8B
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Neues vom Darts

Den Rückrundenauftakt in der Frankenliga C1 konnten unsere 
Staabeißer fulminant mit 13:3 gegen die Hüttenscheiber gewinnen. 
Man schob sich durch diesen Sieg zwischenzeitlich auf den zweiten 
Tabellenplatz. 
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B‐Klasse 1
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Kreisliga 1
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Vor 30 Jahren

Tütschengereuth mußte stark ersatzgeschwächt in die Partie gehen und 
verlor nach mäßigen 90 Minuten zurecht mit 1:2.

Dabei begann es gut für die Hausherren, die schon in der 8. Min. in 
Führung gingen, als G. Pfohlmann nach schönem Zuspiel von Tornau am 
Torhüter scheiterte und Christodoulakis im Nachsetzen zum 1:0 
erfolgreich war.

Doch das Tor brachte keineswegs Sicherheit in die DJK‐Aktionen – im 
Gegenteil: Bis zur Pause spielte praktisch nur noch der FC Baunach und 
kam nach mehreren guten Chancen in der 30. Min. zum längst fälligen 
Ausgleich, den der beste Gästespieler Pavlovits mit einem tückischen 
18‐Meter‐Aufsetzer erzielte.

Auch in den zweiten 45 Minuten bestimmte Baunach überwiegend das 
Geschehen, während Tütschengereuth nur wenige Entlastungsangriffe 
zustande brachte. Pavlovits per Kopf (47. Min.), Huttner (60. Min.) und 
Lechner (74. Min.) vergaben aus aussichtsreicher Position, zudem lenkte 
DJK‐Keeper Saloman einen gefährlichen Kopfball gerade noch über die 
Latte.

Die Entscheidung fiel dann in der 79. Min.: Der eingewechselte Kießling 
flankte nach innen, Pfohlmann von der DJK trat über den Ball und 
Pavlovits bedankte sich freistehend aus 8 Metern mit dem 1:2.

In der Schlußphase versuchte die DJK mit Kampf und Krampf die 
Heimniederlage noch abzuwenden, doch es ging einfach nichts 
zusammen.

(Staabeißer Fußballblättla 04/96)

SV DJK Tütschengereuth ‐ FC Baunach 1:2 (1:1)
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Fußballzitate

„Ich schlage vor, Sie halten sich jetzt die Augen zu. Ich sage Ihnen jetzt nämlich die Bundesliga Ergebnisse“‐ Johannes B. Kerner

„Sowohl als auch. Einer, der auf 

Abseits gespielt hat, hat gepennt.“

‐ Peter Neururer

„Wenn einer erzählt, der 

Reinders hat in der Kneipe 1 

Bier getrunken, macht der 

nächste 17 daraus, und in der 

Zeitung steht, er war voll wie 

ein Eimer. Das ist meine 

Erfahrung mit der Wahrheit.“

‐ Uwe Reinders

„Ich bin sicher, dass meine 
Spieler gerade dann heiß 
werden würden, wenn es 
nicht erlaubt wäre.“‐ Jomo Sono „Unser Trainer lernt jetzt 

spanisch. Alles, was ich weiß, 

ist, dass Doppelpass nicht Paso 

doble heißt.“

‐ Dieter Hoeneß
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SG‐Heftla online

Das SG‐Heftla gibt es nun auch im 
Internet unter

wwwwww..ssvvttuueettsscchheennggeerreeuutthh..ddee

oder hier per QQRR‐‐CCooddee!
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Fußballquiz Teil ll 

5. Welcher Spieler gewann den Ballon d’Or 1995 als erster Afrikaner?

A) Didier Drogba B) Samuel Eto’o

C) George Weah D) Roger Milla

6. Welcher Klub gewann die meisten Serie‐A‐Titel?

A) Inter B) Milan

C) Juventus D) Napoli

7. Welcher Spieler gewann mit drei verschiedenen Vereinen die 

Champions League?

A) Messi B) Clarence Seedorf

C) Ronaldo D) Benzema

8. Welcher Verein gewann 2020 die Champions League?

A) PSG B) Bayern

C) City D) Real

Lösung zu Teil I 1B; 2B; 3C; 4A
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Alle SG‐Heftla komplett in Farbe gibt es unter
sv.tuetschengereuth.de

Herausgeber:
Mitarbeiter:

SV DJK Tütschengereuth, Tel. 09549/5140 Sportheim
Christoph Schuster
Sebastian Werner
Johannes Chandon
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